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Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
Die gegenwärtige Zeit ist voll von 
verschiedenen Unsicherheiten und 
Gefahren, die aus unterschied-
lichen Richtungen kommen. Die 
neuen Ideologien sind oft fremd in 
unseren traditionellen Lebensver-
hältnissen und nehmen den Men-
schen ihr Recht auf ein würdiges 
und gerechtes Leben in Freiheit. 
Eine große Rolle spielen für die 
Menschen die im Sinne Gottes 
geleiteten Familien und Pfarrfami-
lien. Hier können sie sich wohlfüh-
len und finden Schutz und Gebor-
genheit.
In der Gemeinschaft von Men-
schen, die alle das gleiche Ziel 

haben, kann man das entdecken, 
was allein unmöglich ist: die wah-
re Freundschaft, die gegenseitige 
Unterstützung, die wahre seelische 
Ruhe! Eine besonders große Rol-
le spielt hier die Pfarrgemeinde. 
Sie ist auch zuständig für die Ar-
men, Suchenden und Schwachen. 
Davon handelt das neueste va-
tikanische Dokument, das Ende 
Juni dieses Jahres erschien. Unter 
dem Titel „Die pastorale Umkehr 
der Pfarrgemeinde im Dienst an 
die missionarische Sendung der 
Kirche“ geht es darum, wie Papst 
Franziskus erinnert, „die neuen 
Wege zu suchen, d.h. den Weg der 
Verkündigung des Evangeliums 
mit neuen Möglichkeiten“. In die-
sem Dokument findet man viele 
konkrete Vorschläge zur Erneu-
erung der Pfarren, der Pfarrver-
bände und der großen Regionen 
für die Personen und Verantwort-
lichen in den Pfarren, wie Pfarrer, 
Moderator usw. Ich denke, es wird 
sinnvoll sein, dieses Dokument nä-
her kennenzulernen, besonders für 
die Pfarrgemeinderäte!

Mit diesem Pfarrblatt beginnen wir 
eine neue Periode. Dieses aktuelle 

Euer Pfarrer Marian Debski

Pfarrblatt für St. Anna ist nur ein-
malig. Ab Mitte Dezember wer-
den wir zusammen mit der Pfarre 
Kapfenstein alle drei Monate eine 
Ausgabe herausgeben, bis eine ge-
meinsame Ausgabe für den gesam-
ten Seelsorgeraum, wie früher das 
„Miteinander“, erscheinen wird. 
Da ich die Pfarre Unterlamm als 
Administrator für unbestimmte 
Zeit betreuen muss, können sich 
die Gottesdienstzeiten in unserer 
Pfarre immer wieder ändern. Bitte 
schauen Sie jede Woche, wo und 
zu welcher Uhrzeit die Gottes-
dienste gefeiert werden! 
Ich bitte Sie, liebe Schwestern und 
Brüder, um Ihr großes Verständnis 
und Ihre Akzeptanz während die-
ser verschiedenen Unannehmlich-
keiten!
Ich grüße Sie alle recht herzlich, 
aber besonders denke ich an un-
sere lieben Kranken, Älteren und 
Einsamen!

Die gegenständliche Pfarrblattausgabe besteht nur aus dem Beilagenteil St. Anna. Ab 2021 wird das 
Pfarrblatt gemeinsam mit der Pfarre Kapfenstein gestaltet. Es erscheint dann vierteljährlich.

Alois Ulrich

Der Pfarrgemeinderat berichtet!
Alle Punkte, die im Pfarrgemeinderat besprochen und auch umgesetzt werden und die für die 
gesamte Pfarre gelten, werden in Zukunft in dieser Rubrik veröffentlicht!
Durch den Seelsorgeraum seit Anfang September gibt es Änderungen bei den Hl. Messen. In St. 
Anna finden die Messen nun grundsätzlich am Donnerstag und Sonntag statt. Am Samstag gibt 
es nur bei bestimmten Terminen eine Hl. Messe. Dadurch entfällt die Kollekte am Samstag. Nach 
eingehender Beratung hat sich der Pfarrgemeinderat bei seiner letzten Sitzung einstimmig für die 
Absammlung einer Kollekte beim Donnerstag-Gottesdienst ausgesprochen.
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Mariazell

Mo-Fr 7:00-18:00
Sa 7:00-17:00

BAUPROFI

LIPPE
8354 St. Anna am Aigen   

Tel. 03158/2208

WIR LIEFERN
IHNEN WÄRME

· Heizöle
· Diesel
· Pellets
· Kaminholz
· Steinkohle
· Holzbriketts
· Kohlebriketts

Als Maria Fischer mich ansprach, ob ich 
mit nach Mariazell gehen möchte, sagte 
ich spontan ja und machte vier Striche in 
meinem Kalender und damit war es er-
ledigt. Das war ca. vier Wochen, bevor 
wir starteten. Natürlich hörte ich in der 
Zwischenzeit einige positive als auch ne-
gative Geschichten. Trotz meiner guten 
Kondition kamen mir Zweifel. Werde ich 
es schaffen? Behindere ich wohl nicht 
die Gruppe? Mein Vater, der vom Alpl 
stammt, sagte die besten Worte: „Denke, 
du bist auch nicht mehr die Jüngste.“ 
Ich schluckte kurz und dachte: Jetzt erst 
recht! Ich besorgte alles, was wir auf die-
ser Wanderung brauchten. Auch übte ich 
vorher das Wandern mit gefülltem Ruck-
sack.
Treffpunkt war bei Fam. Herbst. Um 5 
Uhr brachen wir zur Sommeralm auf. 
Als ich dort ausstieg, war es kalt und 
windig. Sofort hüpfte ich zurück ins 
Auto und zog mich um. Dann erst war 
mir bewusst, dass ich jetzt dem Wetter 
ausgesetzt war. Bei Wind und Regen 
marschierten wir los. Dann kamen wir 
zum St. Annarer Kreuz. Wir hatten eine 
Andacht, anschließend holte Maria eine 
Flasche guten Wein heraus. Obwohl ich 
mir vorgenommen hatte, keinen Alko-
hol zu trinken, strich ich schweren Her-
zens meine Vorsätze und stieß mit allen 
an. Bei Wind und Regen wanderten wir 
weiter. Im Gasthaus Strassegg nahmen 
wir ein gutes Frühstück zu uns, danach 
gingen wir weiter über den Fürstenkogel 
auf den Schanzsattel, wo wir eine Kaf-
feepause machten.
Dann kam der Aufstieg zur Stanglalm - 
zur Wittmaier-Hütte. Als wir dort anka-
men, machte ich einmal große Augen. 
Urige Hütte, uriges Schlafen … Stock-
betten wie im Arbeitslager! Ich packte 
meine weiße Bettwäsche und mein 
Kopfkissen aus und baute mir ein gemüt-
liches Schlaflager. Anschließend ging es 
zum Duschen über den Hof. Der köst-
liche Schweinebraten mit Sauerkraut und 
Knödel entschädigte alles. Müde gingen 
wir zu Bett. 

Frühstück auf der Hütte: einfach, aber 
gut. Auf zur Veitsch! Das war zäh. Wir 
hatten ideales Wetter und alle waren dis-
zipliniert und meisterten den Aufstieg 
zum Gipfelkreuz gut. Der Abstieg war 
schlimmer als der Aufstieg. Unterwegs 
begegneten uns viele Pilze und Eier-
schwammerln. Mir lief das Wasser im 
Munde zusammen. Die Füße taten schon 
weh und es machten sich schon kleine 
Ermüdungserscheinungen bemerkbar.
Endlich sahen wir unseren Lichtblick: 
das Begleitfahrzeug mit der strahlenden 
Mali. 
Der Gasthof Ploderer war zwar in den 
70er Jahren stehen geblieben, aber ge-
mütlich. Endlich konnten wir duschen, 
uns umziehen und essen. Ich stillte meine 
Lust auf Eierschwammerln und bestellte 
Eierschwammerlsoße mit Knödel sowie 
ein Glas Bier. Dann gingen wir müde auf 
das Zimmer und versorgten unsere Füße 
mit Hirschtalg-Creme. Anschließend 
massierte ich meinen beiden Zimmerkol-
leginnen die Füße. 
Dann beschlossen wir, nochmals in die 
Gaststube zu gehen. Uns gegenüber sa-
ßen Berufsmusiker, die eine super Stim-
mung mit Austro-Pop-Musik machten. 
Wir fingen an, Schnaps zu bestellen und 
spürten keinen Schmerz mehr. Der Saal 
bebte vor guter Stimmung, die bis 2 Uhr 
morgens anhielt. 
Die Nacht war kurz. Um ca. 6 Uhr stan-
den wir auf, um 7 Uhr morgens nahmen 
wir etwas benommen das Frühstück ein. 
Dann marschierten wir frohen Mutes 
wieder los. Es war eine sehr harmonische 
Gruppe. Manche Wege waren sehr müh-
selig, aber wir bewältigten alles hervor-
ragend - natürlich unter der guten Füh-
rung von Luis.
Als wir in Mariazell ankamen, war es 
schon etwas Besonderes. Wir besuchten 
die Basilika. Dort füllte ich meine Rö-
merquelle – Flasche mit geweihtem 
Wasser. Anschließend gingen wir in die 
Mariazeller Kirche, danach suchten wir 
unser Hotel Goldenes Kreuz auf: ein 
4-Sterne-Hotel! 

Den Abend genossen wir bei einem köst-
lichen Vier-Gänge-Menü. Das Frühstück 
war hervorragend. Die Messe empfand 
ich sehr feierlich. Besonders beeindruckt 
war ich vom Kirchenchor St. Anna, der 
die feierliche Messe mit schönem Ge-
sang begleitete. Maria und ich fuhren mit 
Mali und Luis nach Hause. 
Zu Hause angekommen, packte ich alles 
aus, darunter auch das Weihwasser und 
Lebkuchen für meine Eltern. Kurz ver-
ließ ich den Raum. Als ich zurückkam, 
wollte ich das Weihwasser meinen Eltern 
übergeben, doch die Flasche war leer. 
Mein Mann war vom Sport gekommen, 
hatte die Flasche Römerquelle gesehen 
und alles ausgetrunken. Als ich ihn kur-
zerhand zurechtwies, sagte er: „Gut, jetzt 
bin ich heilig, von nun an darfst du vor 
mir knien.“ Die ganze Familie lachte.
Der Zusammenhalt der Gruppe, die At-
mosphäre, die Natur und die Menschen 
sowie die wunderbare Stille waren für 
mich einzigartig. Eines weiß ich: Das 
mache ich wieder!

Romana Bauernhofer
aus Bad Radkersburg



Seite 3PFARRE ST. ANNA

SANITÄR - HEIZUNG

ST. ANNA/A., FRUTTEN 75, TEL. 03158/2172

SCHÖLLAUF

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

TERMINE
Sonntag, 1. November:
14:00 Uhr: Hl. Messe mit anschlie-
ßendem Friedhofgang; Gräbersegnung 
und Predigt
18:00 – 18:30 Uhr: Betstunde und Glo-
ckengeläute für die Verstorbenen der Pfarre
Montag, 2. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe für alle Verstor-
benen
Dienstag, 3. November:
15:00 – 17:00 Uhr: Firmanmeldung im 
Pfarrhof 
Donnerstag, 5. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 7. November:
9:00 Uhr: Hl. Messe in Frutten zu Ehren 
des Hl. Leonhard
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 8. November:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Montag, 9. November:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim-
Klapping
Donnerstag, 12. November:
Pfarranbetungstag!
Anbetung und Sakramentenempfang!
8:00 – 9:00 Uhr Anbetung:
Aigen, Weinberg, Risola, Klapping, 
Kerschenberg, Frutten, Woboth, Gießels-
dorf, Hochstraden.
9:00 Uhr: Hl. Messe mit Predigt
17:00 – 18:00 Uhr: Anbetung: Jamm,
Waltra, Sichauf, Plesch, St. Anna, Anna-
berg, Schonnerfeld; 
18:00 Uhr: Hl. Messe mit eucharisti-
schem Schlusssegen. 
Samstag, 14. November:
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 15. November:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
„Caritas-Elisabethopfer“ erbeten!

November / Dezember 2020

Donnerstag, 19. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 21. November:
18:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse: 
Gedenkgottesdienst Gasser
Sonntag, 22. November:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Vorstel-
lung der Firmkandidaten, Zählsonntag! 
Donnerstag, 26. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 28. November:
Vorabend des Advents:
18:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse mit 
Adventkranzweihe 
Sonntag, 29. November,
1. Adventsonntag:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Im Advent - Donnerstags:
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Rorate für die einzelnen Orts-
teile.
Samstag, 5. Dezember:
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 6. Dezember,
2. Adventsonntag: 
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Montag, 7. Dezember:
13:30 Uhr:  Hl. Messe im Seniorenheim, 
Klapping
Dienstag, 8. Dezember,
Maria Empfängnis:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Freitag, 11. Dezember:
ab 9:00 Uhr: Vorweihnachtliche 
Krankenbesuche mit Krankenkommunion
Samstag, 12. Dezember:
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 13. Dezember,
3. Adventsonntag:
8:30 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst
Adventaktion „Bruder in Not“ – Kath.
Männerbewegung!

Mittwoch, 16. Dezember:
6:00 Uhr: Rorate für die gesamte Pfarre
Samstag, 19. Dezember:
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 20. Dezember,
4. Adventsonntag:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

WIR GRATULIEREN:
80. Geburtstag
Göbl Johann, Hauptstraße 35
Legenstein Leopold, Waltra 51
Lachner Gisela, Hauptstraße 11
Sampt Helmuth, Waltra 62
Weiß Theresia, Waltra 1

85. Geburtstag
Hackinger Anna, Hauptstraße 34

90. Geburtstag
Weiß Maria Anna, Gießelsdorf 86

40-jähriges
Hochzeitsjubiläum
Neuhold Gertrude und Otmar, 
Jamm 39
Hackl Melitta und Franz, Waltra 2/1
Müller Marianne und Josef, Aigen 
37/1
Maitz Manuela und Peter, Aigen 99
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Mit Blumen Freude schenkenPachler 8355 Tieschen, Tel. 03475/2470
8354 St. Anna, Tel. 03158/2058Gartenbau

Blumen

Dankgottesdienst für unsere Orgelgönnerin

Feier von Wortgottesdiensten

Christbaumverkauf 
(ab 15. Nov. 2020)

Herzlich willkommen
beim Pfarrcafe

Öffnungszeiten
Fr.:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 15:00 – 18:00 Uhr
Sa.:	 08:00 – 11:00 Uhr

auch erhältlich bei ...
Spar Trummer, Kapfenstein

Spar Lippe, St. Anna/A.
Spar Schabl, B. Gleichenberg

Genuss- u. Geschenkladen, St. Ann/A.

Sichauf 52
8354 St. Anna am Aigen

Telefon: (0664) 175 60 40
E-Mail: franz-lamprecht@aon.at

Selbstvermarktung

Der Pfarrgemeinderat organi-
siert zusammen mit pfarrlichen 
Organisationen im Winterhalb-
jahr regelmäßig Pfarrcafes im 
Pfarrheim.
Der Erlös dient der Erhaltung 
des Pfarrheimes.

Die Termine für 2020/2021 sind:
Sonntag, 22.11.2020
Sonntag, 24.01.2021
Sonntag, 14.02.2021
Sonntag, 28.03.2021

Am Samstag, den 21. November 2020, findet um 18:00 Uhr ein feierlicher 
Dankgottesdienst mit Univ. Prof. Dr. Franz-Karl Praßl in unserer Pfarrkirche 
statt. Im Anschluss wird zu Ehren von Frau Gasser die Toccata von J. S. Bach 
gespielt.

Liebe Pfarrgemeinde!
Sicher haben Sie schon bemerkt, dass seit Anfang September keine Sonntags-
vorabendgottesdienste mehr sind. Grund dafür ist der Zusammenschluss der 
Pfarren St. Anna, Kapfenstein, Fehring und Unterlamm zu einem Seelsorge-
raum. Damit in allen Pfarren Gottesdienste stattfinden können, müssen auch 
wir Einschränkungen akzeptieren.
Darum hat sich nun ein engagiertes Team gefunden, welches jeden 3. Mo-
natssamstag eine Wortgottesfeier gestalten möchte.
Die Wortgottesfeier wird von ausgebildeten Wortgottesdienstleitern, dies sind 
für unsere Pfarre Alois Herbst und Frau Ing. Gabriele Wurzinger, geleitet. 
Sie wird dazu von uns, passend zum aktuellen Evangelium, mit Texten, Lie-
dern, Fürbitten und Meditationen ergänzt werden.
Wir sind bemüht, Ihnen das Wort Gottes mit Begeisterung und Freude nahe-
zubringen.
Die erste Wortgottesfeier zum Thema „Gottesliebe – Nächstenliebe“ wird 
am 24. Oktober um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche sein. Vielleicht sind Sie 
neugierig geworden und Sie belohnen unser Bemühen mit Ihrem Besuch.
Falls Sie gerne im Team mitarbeiten wollen, würden wir uns sehr freuen. Mel-
den Sie sich dazu bei Ihrem zuständigen Pfarrgemeinderat.
Lassen Sie mich mit den Worten unseres Pfarrers Marian Debski schließen: 
„Alles, wo gebetet wird, ist gut.“

In diesem Sinne: Lasset uns beten und Gott loben!

Alois Ulrich

Ort: St. Anna am Aigen
Richtung Plesch-Schemming-Wegweisern folgen
Montag bis Sonntag Nordmanntanne aussuchen,

Zettel (vor Ort) anheften

Fam. Sampt, 0664 / 824 65 92

Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Wir wünschen viel Glück und Segen!

Manfred Lamprecht und Katrin 
Maitz, Neustift
Christoph Pfeiler und Marlies Blasl, 
Sichauf

Luca Wonisch, Plesch
Giulia Maria Fuchs, Schweiz
Fabian Wurzinger, Aigen
Nico Urbanitsch, Frutten

PFARRCHRONIK

Anton Dopona, Jamm, 83 Jahre
Josef Hadler, Frutten, 89 Jahre
Johann Weiß, Plesch, 54 Jahre
Agnes Weiß, Jamm, 92 Jahre
Franz Hirtl, Hochstraden, 97 Jahre
Josef Göbl, Hauptstraße, 59 Jahre
Anna Laiber, Plesch, 92 Jahre
Bruno Url, Marktstraße, 86 Jahre
August Kummer, Jamm, 84 Jahre


